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——— Dienstag den 3t . Dezember INS. «1. JahrgangLeS Ne«jahrstages Wege«^ erfchetvt die «Schftr Nummerde» „Wochenblattes" am Donurrslagde» 2. - a««ar.

HagrSneutgAktreu
Bade«.

/> Karlsruhe . 30. Dez Großher -zogiu Luise har dem Bad Frauenver¬ein ein Neujahregescheok von 1000 Mk zukommen lassen.
"V Durlach , 31 . Dez . S . K . H der

Großherzog hat den Bahnverwalter EmilFritsch in Durlach zum Bahnhofin spek-rvr ernannt.
Durlach . 31 . Dez S . K . H. der

Großherzog haben sich unterm 21 Dezember1012 gnädigst bewogen gesunden , dem Kauf¬mann und Gemeinderat Karl Preiß , Kom¬mandant der freiwilligen Feuerwehr in Dur¬
lach , dar Verdienstkreuz vom Zäh¬ringer Löwen zu verleihenH Durrach , 31 . Dez . Wie wir von zu¬verlässiger Stelle erfahren, hat Herr MaxEglau , Direktor urd Gemeinderat dahier ,der Stadt 10000 ^ zur Ausgestaltung derstädt . BolkSbibliothek und Einrichtung einer

Lesehalle geschenkt . ES ist dadurch ein weiteresMittel zur Bildung der Bevölkerung unsererSmdt geschaffen und hoffen wir , daß das¬selbe für alle Zeiten der Stadt zum Wohland Segen gereichen mögeT Durlach , 31 . Dez . Für den „Bad.Fürsorgeverein für ^bildungsfähige Krüppel "
(unter dem Protekiorat der Großherzogin Luise)sind im abgelaufenen Jahr bei dem hiesigenVertrauensmann Herrn StadtpfarrerWolfhard123 eingelaufen und an die Hauptkasse in
Heidelberg abgeliefert worden Es ist erfreu¬lich , daß die Beiträge gegen das Vorjahr —
sie betrugen damals 77 ^ — w .-sentlich indie Höhe gegangen sind.* Durlach , 31 . Dez Wie uns die LoS-
handlur -g Heß mitteilt , müssen zmiickqrl-gte

Nummern der Preußisch - SüddeutschenKlaffen - Lose rm Laufe dieser Woche ab-
geholt werden , andernfalls diese anderweitigin Verkauf kommen oder an die Unternehmer
zurückgehen , worauf wir unsere Leser besonders
aufmerksam machen.

A Durlach , 30. Dez . Der Grundund HauSbesitzer - Verein hielt gestern
nachmittag im Gasthaus zum Bahnhof hiereine außerordentliche Mitgliederversammlungab , in welcher , der Vorsitzende des Landes¬verbandes , Herr A Hof mann aus Mann¬
heim , über die Misere der Beschaffung der2. Hypothek sprach und als Mittel zur Ab¬
hilfe die Errichtungeiner AusbietungS -Garantie¬
genossenschaft oder Mithilfe einer gutfundiertenBan! als Rückversicherung empfahl , damit dieGemeinden dann imstande und geneigt sind,abhebungsweise Gelder für 2 Hypothekenbewilligen zu können. — Als Vertreter der
Stadtverwaltung wohnte dem Bortrag undden Verhandlungen Herr Gemeinderat KarlZoller bei . Der Zentral - Vorstand der VereineBadens hat bereits an alle größeren Stadt¬
gemeinden eine Zuschrift gerichtet , in welchergebeten wird , der Sache näher zu treten ; diePraxis zeigte , daß schon manches Haus zwangs¬weise versteigert werden mußte , weil eine2 . Hypothek nicht mehr erhältlich war . ESwurde folgende Resolution einstimmig an¬
genommen :

Die Erlangung zweiter Hypotheken ist mit
großen Schwierigkeiten verknüpft ; deshalb hatdie preußische Regierung durch einen Erlaßanfangs Oktober gestattet , daß die Gemeinden
Anlehen aufnehmen dürfen zum Zwecke der
Hypotheken- Beleihung bis zu 70 °/o des Be¬
leihungswertes. auch auf 2 . Hypotheken Auf
Vorstellung des Verbandes bad. Grund- und
HauSbesitzeroereine hat nun auch die Gr. bad .Regierung sich dem Gedanken der Errichtungstädtischer Hypothekenbanken gegenüber nichtablehnend verhalten, überläßt eS aber deneinzelnen Stadlverwaltungen , sich deshalb m>t

der Regierung ins Benehmen zu setzen . DerVerein Durlach wendet sich deshalban die hiesige Stadtverwaltung mirder Bitte , den Plan der Errichtungeiner städtischen Hypotheken - Anstaltgesl . alsbald in Beratung und Aus¬führung zu nehmen .
Q Karlsruhe . 30. Dez . Geh . HofratLehmann , Professor an der Techn . Hoch¬schule in Karlsruhe ist von seiten der fran¬

zösischen Akademie der Wissenschaften zumKorrespondent de l 'Jnstitut de france gewähltworden . Anlaß zu dieser Ehrung gab nament¬
lich die Entdeckung und nähere Erforschungder flüssigen Kristalle durch Geh. Hofrat Leh¬mann , der verschiedene Schriften über dieseEntdeckung verfaßt hat

Karlsruhe , 30 Dez Hier und in
Pforzheim tagten 2 vom Verband der Brauerei«und Mühlenarbeiter einberufene , starkbesuchte
Brauereiarbeiterversammlungen , die
beschlossen , am 1 Januar 1913 den mit den14 Ringbrauereien, in Karlsruhe 10. Durlach 1und in Pforzheim 3, bestehenden Tarifvertragauf 1 . April 1913 zu kündigen .

A Mannheim , 30 Dez Der Neujahrs«
schikßiinfug hat hier schon einen schweren Un¬fall herbeigeführt . Der 17jährige Schreiner-lehrling W R .inhart ging über einen freienPlatz , als plötzlich ein Schuß aus einem Hauskrachte . Die Kugel drang dem jungen Mannin die rechte Wange und hätte um ein Haardie Pulsader durchschlagen. — Ter 28jährigeGärtner A Braukmann wurde in der ver¬

gangenen Nacht auf dem Heimweg von unbe¬kannten Burschen überfallen und schwer miß¬handelt . — Ein tödlicher Unfall ereignete sichin der Fabrik von Lanz . Der 33jährige Tag¬löhner W Dörr war auf einem flachen Dachemit dem Wegräumen der Flugasche beschäftigt ,als er der über das Dach ziehenden Stark¬
stromleitung zu nah; kam . Der Körper des
Unglücklichen blieb an dem Leitungsdrahthäng -n D- r mit Dörr arbeitende 16jährige

l

Jum Zahreswechsel .
Das alte Jahr ist still gegangen :
Nun künüet 's Heller Glockenklang :
„Das neue Jahr ist eingezogen,Bereitet festlich den Empfang !"
Und Jubelruf tönt ihm entgegen,Als wär 's der gold'nen Zeit Beginn,Und tausend Hoffnungspalmen grüßenDer Erde junge Königin.
Und all die Wünsche, die im HerzenEin jeder hegt, bringt man chm dar :
„Was Deine Schwester uns versagte,Wirft Du eS geben , neues Jahr ?"
Die Menschheit drängt zu ihrem Throne ,Wo alt und jung vor ihr sich neigt ;Sie hört der heißen Wünsche Flehen,Sie lächelt jedem, doch sie schweigt .

Und über all dem frohen Trubel
Blickt, himmelhoch und weltenweit,Mt Millionen Sternenaugen
DaS Angesicht der Ewigkeit.

-—ÄS---

Km TrirllllgtW ja -ec Sylvesternacht 1912 .Der Gott , er gab den Kampf zum Segen ;Der Menschheit Fluch ist ewiger Streit !Ein jeder ziehe seinen DegenUnd sei zum Lebenskampf bereit .
Gekämpft muß sein, ja immer , immer.Sonst ist das Leben eitel Schimmer !*)

LsxrES war die letzte Nacht im Jahre. Ichlag und schlummerte und ließ an mir vor¬
übergehen all die Müh ' und Sorg'

, so diesesJahr auch mir beschiedcn . Da nahte plötzlichmir im Traum ein Mann wie der Propheteneiner , hoch von Gestalt, das Antlitz hehr undein Auge : eS funkelte , als hätte eS sich sattgeseh 'n am Glanz: überirdischen L '.chtS . Ecwinkte mir
«Geh ' mit, ich will ein Bild Dich schauenlassen ! "
Die Uhr schlug 12 , als wir auf wohl¬bekanntem Wege am Gottesacker vorüber¬wandelten . Der Alte hob die Rechte und zeigtenach den frischen Gräbern und rief in feier-

*) Der geneigte Leser wird mir wohl nachfühlen,was ich unter „Kampf" und „Streit " verstandenhaben möchte . Kamps : daS ernstliche Ringen nachBollendung im göttlichen Sinn (Apostel Paulus ) —Streit : daS unnötige verderbliche Gezänk um irdischeGüter und Meinungen So ist der scheinbare Wider¬
spruch gelöst .

lichem Ton : „ Die haben überwunden ! Preistglücklich sie ! "
Ich stand wie angewurzelt und sah nacheinem weißen Marmorkreuz -
„ Vorwärts , Mensch , was stehst Du wiegebannt auf dieser Scholle ? Komm ' mit . wennjener Uhr rastloser Zeiger um eines verrückt— merke wohl ! — muß ich zurück ! Dennkurz nur dauert unsre Geisterstunde ! WeistDu das nicht ? " Mich überlief eS kalt . Danahm der Alte rasch mich bei der Hand undeilte auf die Höh ' wo sich zwei Wege kreuzenund murmelte geheimnisvolle Worte. Da wares mir , als schwäud'S wie Blei aus meinenGliedern ; ein andres Ich erfüllte meinenLeib ; ich schwebte plötzlich hoch in Lüften undneben mir geheimnisvoll der Alle Und wiederwie zuvor klang's geisterhaft mir an das Ohr :

„Geh ' mit, ich will Dich etwas schauen lassen lIm fernen Osten sei das erste Bild ? Wir findzur Stell '. Sieh' hin !"
„Ich sehe eine große Stadt mit vielenTürmen — ein einzig schaurig schönesFlammen¬meer — Soldaten eilen plündernd , fluchenddurch die Straßen — auf weißem Roß vor¬aus ihr Kaiser.

"
„Es ist der Brand vonMoskau," sprach der Alte . „Fort , fort , dreStunde ist bald um , Du mußt noch andres

erschau'» ! Was siehst Du jetzt ? " — „O , es
I

ß



Lehrling suchte D wgzureßen , wurde aber
gleichfalls vom Strome getrost n . Drr Lehr¬
ling kam wieder zu sich , bei dem Taglöhner
Torr waren die Wiederbelebungsversuche er¬
folglos. — In einem Bauviertei wurde ein
Grundarbeiter bi im AuSschachten der Erde
von Erbmassen verschüttet und erlag den
schweren Verletzungen — Ein 28jähn^ r
Gärtner versuchte in selbstmörderischer Absicht
in den Rhsrn zu springen , wurde aber daran
verhindert. — Ein 20jährigeS Mädchen trank
in selbstmörderischer Absicht Lysol und liegt
bedenklich darnieder.

^ Ettenheim , 30 Dez Ein regel¬
rechter Köpenick- Streich wurde am Sams¬
tag in Rust versucht. Zu dem Rechner der
dortigen Spar - und Darlehenskasse kam ein
gut gekleideter Herr und gab unter Vorzeigen
eines Ausweises an , er habe eine Revision
der Bücher und Kasse vorzunehmen . Der an¬
gebliche Revisor fand nichts zu beanstanden .
Loch müsse der Rechner unter Mitnahme von
Geld und Büchern nach Freiburg , um sich
besser zu rechtfertigen . Während sich nun der
Rechner im Nebenzimmer umkleidete , ver¬
schwand der » Revisor " und zwar unter Mit¬
nahme des Pakets mit Büchern und Geld .
Bei der sofortigen Verfolgung wurde der
Gauner im Kelleihals des Schulhauses ent¬
deckt und fcstgenommen.

Bill in gen , 30 . Dez . Durch unvor¬
sichtiges Umgehen mit Pfeilenbogen erlitt das
7jährige Söhnchen des Landwirts A . Neugart
in Tannheim eine schwere Verletzung des
rechten Auges

AJmmendingen , 30. Dez . Infolge
der starken Regenfälle der letzten Zeit führt
die Donau zurzeit außerordentlich viel Master .
Von der Versickerungestelle ist gegenwärtig so
gut wie nichts zu sehen

Staufen , 30 . Dez . In Breitnau er¬
eignete sich auf dem zum Neubauernhof ge¬
hörenden Sägewerke ein schwerer Unglücks¬
fall . Ein Mann namens K . Lang war mit
Lattensägen beschäftigt, als plötzlich eine Latte
von der Cirkularscheibe erfaßt und mit solcher
Wucht zurückgeschleudert wurde , daß sie dem
dahinterstehenden Säger den Brustkorb ein¬
drückte . Der Tod des Mannes trat sofort ein.

ist schrecklich! Erschütternd ! Das große Heer ,
es zieht zurück und Tausende von Kriegern
erfroren , verhungert liegen recht- und links
der Straße. Jetzt muß es jene Bcück ' passieren ;
der Feind drängt nach ; sie stürzen zu Tau¬
senden gestoßen, zermalmt vom eig'nen Troß,
kopfüber in die eis

'
ge Flut . Doch rechts am

linken Ufer wehrt sich ein Häuflein Tapferer
mit einem Heldenmut wie einst der Löwe an
den Thermopylen.

" — »Der Usbergang über
die Beresina, " klang dumpf des Alten Stimme
Und jene Schar, dem Tod geweiht, getreu der
Ehr und Pflicht und ihres deutschen Namens,
sind Deines Landes eigne Kinder : 's sind
Badener und der sie führt, der junge , schlanke
Offizier , ein edler Sproß von Zähringen : des
Markgrafs junger Sohn , Wilhelm , genannt
von Hochberg. Ja , schau nur hin : Das deutsche
Blut muß wieder einmal fränksch 'S retten '

»Gott, Herr Gott, ich fürchte mich — hier
ist kein irdisch Land , hier haust die Hölle !
Die Erde bebt vom Donner der Geschütze ;
der Schnitter Tod rast im Gefilde und hälr
mit seiner Sichel furchtbar Ernte. Kann er
— und göttlich sei der Ursprung seines Wesens,
sagt man — kann er . der Mensch, so wüten
wider sein Geschlecht ? Man meint , der Fürst
der Hölle hätte seine Geister losgelassen ! Es
fließt dar Blut aus Tausenden von Wunden
— am glücklichsten , wenn gleich der Tod sich
naht . Wer ist der kleine Mann auf jenem
Hügel dort ? In seinem dunkeln Auge blitzt
unheimlich Feuer ! Er sendet unaufhüclich
Tausende in Tod .

" — » ES ist der große Korse,
sein Stern, er sinkt, er fällt, er wird erlöschen
— Du sahst die Völkerschlacht bei Leipzig ! " —

O Mensch, noch viele Orte solcher Greuel
könnt ich Dich schauen lassen , zu Dutzenden, zu
Hunderten; nicht Zeit noch Raum gebieten
Schranken mir . Ich schau

' zurück und vor
mrr liegt dis Zukunft wie ein offen Buch ;
denn ich bin Grift — ich bin .

Deutsches Reich.
Neues Palais bei Potsdam , 30 Dez.

Der Kaiser empfing heute den russischen
KciegSminister Suchomlinow , der auch zur
Frühstückstafel geladen war .

Stuttgart , 30 . D -'z Der vrrstorbsns
Staatssekretär von Kiderlen - Wächter
war am Freitag abend i » einer kleinen Ge¬
sellschaft von Herzschwäche befallen worden ,
worauf man rhn in seine Wohnung verbrachte .
Obermedizinalrat von Gaßmann und Gehrime -
rat Professor Dr . Kr ehl - Heidelberg behan¬
delten den erkrankten Staatssekretär , der sich
dann am Samstag früh wieder ziemlich wohl
fühlte . SamStag obend aber verschlechterte
sich sein Befinden wieder und am Sonntag
wtrrdö der Zustand immer schlimmer. In der
Nacht zum Montag trat eine schwere Herz¬
schwäche ein . Die Aerzte stellten außer einer
Hsrzlähmung ein Nierenleiden fest Die Be¬
erdigung findet Donnerstag nachmittag 3 Uhr
auf dem hiesigen Pragsriedhof statt.

Berlin , 30 . Dez . Die »Nordd . Allg.
Ztg " und der „ Reichsanzeiger " schreiben zum
Tode des Staatssekretärs v Kiderlen -
Wächter : Aus Stuttgart kommt die Trauer¬
kunde, daß der Staatssekretär deS Auswärtigen
Amts , Wirkt . Geh . Rat v Kiderlen - Wächter ,
einem Herzschlag erlegen ist . Die Botschaft
wirkt um so schmerzlicher und erschütternder ,
als keinerlei Anzeichen dafür bekannt gewordrn
waren , daß dis kraftvolle Natur des Staats¬
sekretärs den Todeskeim in sich trug . B :S zum
Vorabend des WeihnachtSsestcs ist er rasttoS
tätig gewesen. Als er zu kurzer Erholung
Berlin verließ , kam keinem seiner Mitarbeiter,
die ihn in ungebrochener Tatkraft am Werke
sahen , der Gsda: ! .- , daß ihm eine Rückkehr
nicht befch eben sein würde . Herr v . Kiderlen-
Wächter hat das Amt eines StaatLsekrelä .S
nur 2V« Jahre lang geführt Was seine Lei¬
stungen in dieser kurzen Zeitspanne für unsere
auswärtige Stellung bedeutet haben , wird erst
später im einzelnen abzuschätzen sein . Un¬
zweifelhaft aber wird die Geschichte bestätigen ,
daß er die hohen Erwartungen , mit
denen seine Ernennung zum Staatssekretär
begrüßt wurde , in vollkommenem Maße
erfüllt hat . Furchtlos und klug in der Ber¬

lins steh , wie so der Alte sprach , erblick'

zu seiner Rechten Plötzlich ich ein Weib . Gott,
welch ein stolzes , herrlich blühend Weib . Doch
nicht des Weibs Gewand umhüllte ihren
üpp gen Leib ; sie war in Stahl aehüllt vom
Scheitel bis zur Zeh -, und in der Rechten lag
ein blitzend Schwert, von dessen Scheide noch
srrsches , dampfend Blut hrrniedertrof. Sie
musterte mit stolzem , kalten Blut den Alten
und sprach : »Da Alter, hast gerufen mir , weS
ist denn Dein Begehr ? " Da maß der Geist
dar W - ib mit einem Blicke , al » wollt er die
Gestalt durchbohren und warnend klang'S von
seinem bleichen Munds wie ferner Donner
grollt : »Warum ich Deine Ruhe störte ?
Sollst 'S gleich erfahren. Ich kenne Dich , o
Weib , Europa nennst Du Dich mit Stolz,
das Herz der Welt — und bist er auch So
höre ! Der Ewige gab in seinem Rat Dir
lange Frieden und seine Früchte schrv - llen
Deine üpp ge Brust , doch D ine Kinder starr n
in Waffen . Ts neigt die Wage hin und her

ob Frieden oder Krieg es steht auf
eines Messers Sp tze . WaS hinkst ihr auf
beiden Seiten ? Du wärest im Gefolg mit mir
— wohl sah ich Dich — und schautest all das
Schreckliche , das dieser neben mir ersah Ist S
jo '? " Erbleichend sprach das Weib : „Ich sah
eS alles ! WaS meintest Du dmwt ? " — » Was
ich meine ? Gibt's da ein Zweifeln , Raten ?
Wo bleibt da Deine vielgerühmte
Wissenschaft , wo Deine Bildung , wo
Dein Christentum , Du kluges Weib
Europa ? Nun , weil die Antwort Du nicht
selbst Dir sagen magst , gab ich sie Dir : Ich
bin ein Geist von jenem Grifte , der ist , der
war , und sein wird bis in Ewigkeit ! Mich
Alten nennt man die Geschichte. — Ich
zeigte Dir — verkünd' eS Deinen Kindern —
den Staaten Deines Erdteils groß und klein
— welch Elend bracht ein Krieg vor 100 Jahren .
Doch größeres birgt in seinem Schoß , der

trctung der Rechts und Au '
p üche des Reiches,

eisern in den Anforderungen an sich selbst ,
rücksichtslos in der Wahrnehmung der In¬
teressen des kaiserlichen Dienstes , ein uner¬
müdlicher Arbeiter , dem eS in allem um dir
Sache ging , eine starke Persönlichkeit , in der
alle männl chen Eigenschaften klar ausgedrückt
waren , so hat sich Staatssekretär v KHerler. -
Wächter vom ersten bis zum letzten Tag seiner
Amtsführung bewährt. Die ihm näher getreten
sind , werden auch der anderen Zugs seines
WrsenS stets gedenken : der von Herzen kom¬
menden Liebenswürdigk it , die ihm zu Gebot
stand , der frohen Genußfähigkeit , der kchtrn
FreundeStreus. Sein vorzeitiges Scheiden
hinterläßt eine tiefe Lücke und bedeutet
einen schweren Verlust für Kaiser ^und
Reich

* Berlin , 3l . Dez . Die Berliner Morgen-
blätter melken : Herr von Kiderlen -
Wächter , dem bereits sämtliche Abendblätter
warme Nachrufs widmeten , hatte nach einer
Mitteilung des » Berliner TagbiattL" an dem
letzten Abend vor sriner Abreise nach Skutr -
gart im Hause deS Herrn von Friedländer-
Fula am Pariser Platz geweilt . Zu den
Gästen gehörte auch der französische Bot¬
schafter , der griechische Geschäftsträger und
andere . Herr von Kiderlen - Wächter war an
diesem Abend in ausgezeichneter Stimmung ;
er machte Scherze wie in seiner besten Z ir .
Nicht das geringste deutete auf sein nahes
Ende oder auch nur auf eins körperliche
Müdigkeit hin . Bevor er am anderen Tage
zur Bahn fuhr , schärfte er noch dem Portier
ein , den Vögeln aus den Futterplätzen im
Garten ja regelmähiq ihr Futter zu streuen .
Er war ein großer Tierfreund.

* Berlin . 3l . Dez . Dem V .rnehme .i
des » Bert . Lokalanz " aus Petersburg zufolge
wird der russische Kaiser persönlich der
Enthüllung des Völkcrschlachtdenkmals bei
Leipzig beiwohnen .

Königsberg , 30 Dez JnTauroggen
auf russischem Baden fand h :ure die Ein¬
weihung des Gedenksteines , den Graf
Aorck von Wartenbucg seinen Vorfahren zur
Erinnerung an die Tauroggener Konvention
errichten ließ , statt. An der Frier nahmen

droht ! Der Große Geist, vor dem ich stehe ,
läßt Dich , die Du am Abgrund wandelst ,
hmunterbl cken in den Schlund : ein Borspiel
hast Du drunten im Balkan . Nach ist er Zeit ,
Du kannst zurück ! "

» Gott will den Krieg , wir ein Gewitter,
so reinigt er die Luft ! " sprach dreist das Weib
dazwischen . — »Sv sagt de Welk , so sagen
d ' S Grlkhc - en ! "

» Gatt — wollte — Krieg ?
Er . der j dwrden Mord verbot ? Allvater
wollte Krieg und Blutvergießen ? Du Törin !
Nicht er . ihr seid S . die ihn entzünden ,
drum müßt ihr auch die Folgen tragen .
Wer frech das Schicksal fordert in die
Schranken , muß tragen auch , war e »
ihm beut ! So oder so ! — Weib , Du bst
frei , wie alle Menschen ! Der Höchste selbst
muß Dir den Willen lasten . E ! steht bei Dir :
Krieg oder Frieden — wähle ! Doch nurke
wohl : Er wird in ewiger Gerechtig¬
keit der Herr zermalmen den , dec
freventlich und ohne Not den Bruder
drängt zum Kampfe . — Sag Deinen
Kindern dar ! Mein Auftrag ist zu Ende !
Ich wrrd ' gerufen Gelobt sei der , vor dem
ich stehe , der Eine , Wahre . Große Geist !
Amen ! Amen ! -

Ein Blitz , ein Donner ; aus schwerem Traum
erwachte ich . Dumpf klang

'S vom Turm der
alten Kirche. Die Uhr schlug eins . Die erste
Stunde im ueuen Jahr .

Mög' bringen das Jahr Krieg oder Friede »,
Im Regiment« waltet der alte Gott !
Getrost, ihr Deutschen , wir werden siegen ,
Wenn das alte Wort nicht wird zum Spott .
Traute deutsche Brüder höret meine Worte alt

und neu :
Nimmer wird das Reich zerstöret , wenn ihr

einig seid und treu !



außer Mitgliedern der Familien Jorck undDiebitsch Vertreter der preußischen und
russischen Zivil- und Militärbehörden teil.* Jena . 3l . Dez . Auf dem Urnenhainauf dem Nordfriedhof fiel während einer
Trauerfeier ein Schuß Der Ritterguts¬besitzer und Oberleutnant der Reserve Winkel¬mann hatte sich vor der Urne seines Vaterseine Kugel in den Kopf geschossen. Er wurdein hoffnungslosem Zustande inS Krankenhausgeschafft .

* Frankfurt a M , 31 . Dez . Der be¬
rüchtigte Bombenattentäter Werner hat ver¬
sucht . auS dem LandeSzuchthauS Mariaschloßbei Siegen a . d . Lahn zu entfliehen ; erhaltebereits ein großes Loch in der Z llenwand
ausgebrochen . An der Ausführung seines ver¬
wegenen P anes konnte er noch rechtzeitig ge¬hindert werden .

Lesterreichische Monarchie.* Wien . 30 Dez . Gegenüber anders¬lautenden Nachrichten meldet die „ Korresp.

Wilhelm"
: Das Befinden des Kaisers istsehr befriedigend .

Der Krieg auf de« Batta ».
Konstantinopel , 30. Dez ES ver¬lautet . daß der Rat der Generäle das

Gutachten abgab. er sei kriegsbereit . Dis
Verantwortung für die Fortsetzung des Krieges
müsse der Regierung überlassen bleiben .

Konstantinopel , 29 . Dez . General
Mahmud Mukthar ist auS dem deutschen
Hospital als geheilt entlassen worden . Erwird nächste Woche zur Kur nach Wies¬baden «Kreisen .

Verein » - Rachrichte«.
X Durlach , 31 . Dez Der Schwaben¬verein Eintracht hielt am Mittwoch den25 . Dez im Gasthaus zum roten Löwen seineWeihnachtsfeier ab. Schon um 7 Uhrwar der Saal d cht besitzt. D e Feier wurdemit dem König Karl Marsch e , öffnet Nach¬

dem der Vorstand die Landsleute und Gäste ,unter denen sich auch eine Anzahl vom Vereinder Württemberger Karlsruhe befand , begrüßthatte, wurde von Frl . Silber ein schöner
Weihnachtsprolog musterhaft vorgetragen. So¬dann gelangten zwei Theaterstücke : „ Rackel-
schneiders Wildfang" und „ Ufm RothauS
z' Bierebach " zur Aufführung. Beide Stücke
wurden durchweg glatt gespielt und ernteten
reichen Beifall . Die 2 übenden Bilder „Die7 Schwaben " war eine gelungene Darstellung.Er würde zu weit führen, wollte man alle,die sich um das Gebirgen des Festes verdient
gemacht haben , hier anführen . Deshalb sei
auch ollen M -twukenden hiermit der herz¬
lichste Dank ausgesprochen . Auch die Leistungender Musik (Abteilung der Lyrakapelle ) undferner Küche und Keller des Herrn Link seienhier lobend erwähnt So ging man froh und
vergnügt nach Haute mit dcm Bewußtsein ,einen wirklich , schönen un ^ gemütlichen Abendverlebt zu Koben Hie gut Wü ttemberg alleweglKiliiofeldstratze 4 rst eine

schöne 2 - Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Einzusehen von 1 —3 Uhr.

Moderne 4-Zimmer Moynrmgmit reicht. Zubehör an kleine ,ruhige Familie per 1 . April zuvermieten. Zu erfragen Ahtand-
sträße 8 , 2 . Stock, Telephon 287 .

Eine kleine Parterre - Wohnungsamt Zubehör ist auf 1 . April zuvermieten
Amalienftratze 27 1 St

2 - Zimmer- Wohnung samt Zu
gehör auf 1 April zu vermieten
_ Mittelstratze 13.

Erns schöne 3 Zimmer- Wohnungmit Balkon und sämtlichem Zube¬
hör sofort oder später zu vermieten
_ Aooastraße 4.

Leopoldftr. 3 , 2. St . ist eine
neu hergerichtete Wohnung , bestaus 6—8 Zimmern mit reich! . Zu¬
behör , auf sofort oder später zuvermieten . Näheres zu erfragen
_ Leopoldstratze 7 .

Wohnung von 2 Zimmern und
Zubehör mit Glasabschluß im2. Stock zu vermieten
_ GMirrgrrstratzr 40 .

Erne schöne 2- Zimmer- Wohnungim 3 . Stock samt Zubehör auf1 . April zu vermieten . Näheres
Gerberftratze 3 im Laden .

Kirre 3 -Itmmerrvoynung
wegzugshalber zu vermieten Die¬
selbe kann jederzeit bezogen werden .

KillioftlSftr . 5 . 3 St l
Daselbst 1 Kinderstuhl zu verk .
In meinen Neubauten Ltrrde«-

ftratze in Durlach habe ich einigesehr schöne 2- , 3- und 4 -Zimmec °
Wohnungen auf 1 . April 19 l 3 ev .
auch vorher zu vermieten; fernereine 3-Zimmerwohnung Friedrich¬straße Nr. 6 im 1 . Stock auf1 . April 1913 . Näheres bei

Andreas Selter , Aue,
_ Telephon Nr . 203 .

Pfinzstratze 44 ist eine schöne3-Zimmerwohnung im Hinterhausauf 1 . April zu vermieten ._2 Zimmer - Wohnung mit Glas-
abschluß und Zubehör auf 1 . Aprilzu vermieten
_ Amalieuftr. 21.

Mädchen
vom Land , 15 - 17 I . alt , sofortin kleine evang . Familie gesucht.Ettlingen , Wilhelmstr. 21 ,
_ 2 Stock

Mistbeet -Erde ,
einige Wagen, hat zu verkaufenKarl « . Hochschild,

Herrenstraße 26.

Polizeistunde betr.Für den heutigen Syloesterabend wird die Polizeistunde all¬gemein bis drei Uhr verlängert.
Durlach den 31 . Dezember 1912 .

Das Wür -gerrrreisterarnt .

Nauplah Mersteigerung.
Auf Antrag versteigern wir am

Freitag de« 3 . Januar 1913 , vormittags /,12 Uhr ,auf dem Rathaus - Zimmer Nr. 2 — von dem bisher bahneigenenGelände den Ecke der Gritzner - und Hauptstraße gelegenen Platz imMaßgehalt von circa 600 gm unter dem Vorbehalt der Genehmigungdurch den Bürgerausschuß.
Die näheren Bedingungen können bis zum Versteigerungstagauf dem Rathaus - Zimmer Nr . 3 — eingesehen werden .Durlach den 31 . Dezember 1913

Der Gemeinderat.

Danksagung.
Von Herrn Max Eg lau , Brauereidirektor und Gemeinderatdahier , wurden der Stadt Durlach 10 000 zur Ausgestaltung derstädt . Volksbibliothek und in Verbindung damit zur Einrichtung einerLesehalle geschenkt
Für dieses hochsinnige Geschenk sprechen wir hiermit dem edlenSpender namens der Stadtgemeinde den verbindlichsten Dank aus .Durlach den 31 . Dezember 1912 .

Der Kerneinöerat .
Geräumige Helle 3 - Zimmer-

Wohnung Lammstr. 25 , 2. Stock,mit Küche, Keller und Speicher pr.
sofort oder 1 . Januar 1913 zuoermieten .

('ari LeuMtzr , Lammstr. 23.
Eme schöne, geräumige 4-AiM -

mer - Wohnung mit allem Zu¬
behör in freier Lage und Aussicht,für ruhige Familie am besten ge¬
eignet , aus 1 . April 1913 preiswert zu vermieten . Erfragen
Grötzingerftiatze 33 . 1 . Stock .

Schöne 3 - Zimmerwohnung mit
Küche, Keller, Speicher , Waschküche ,
Wasser- und Gasleitung Sebold-
straße 22 parterre per 1 . April
preiswert zu vermieten .

K Leußker. Lammstr 23.
Werderstratze 1v ist der2 . Stock mit 4 Zimmern , Bade¬

zimmer und allem Zubehör sofort
zu vermieten . Näheres daselbstim 4 . Stock.

Infolge Versetzung des Herrn
Major v Krosigk ist die Wohnung
Moltkestraße 24 . 2. St -, mit 4 Zim¬mern und reichlichem Zubehör auf
sofort oder 1 . April zu vermieten.
Zu erfragen Werderstr. 12, 1 . St

Krouenstratze 8 im Hinterh .2 Zimmer , Mansarde , Küche und
Zugehör per sofort oder später an
ruhige Familie zu vermieten Näh

Hauptstraße 38 » im Laden
t- »Skr i»-Wmr-MH>iiilig
ZNrmvergkraße 26 sofort oderl . April zu vermieten Näheres

Iiittnertstraße 73.
2 - Zimmer- Wohnung (frz Maus )an kleine Familie auf 1 . April zuvermieten Hrötziugerstraße 37.

WW -SllWlIIlM :
Oberrevisor Traut u . Familie 1,50 Mk.,Oberamtsrichter Bechtold u . Frau 2 Mk.,Fabrikdirektor Bruun u . Frau 2 Mk .,Polizeikommissär Hilderhof u . Frau 1 Mk.,Oberfinanzsekretär Spengler u . Frau2 Mk. , Holzhand . Fr . Schmidt u . Frau1,50 Mk., Wilh . Weißer u . Frau 2 Mk.,Oberamtsrichter Nebel u . Familie 2 Mk.,Güterbestätter Ernst Hauck u . Familie2 Mk., Geh . Regierungsrat Tr . LudwigI . Turban u . Frau 2 Mk . , Apotheken-

bescher Alfred Sobel u . Frau 2 Mk.,Standesbeamter Eustachi u . Familie1 Mk. , Waisenrat Kratt u . Familie 1 Mk.,. Dekan Meyer u . Familie 2 Mk. , Stadt -'
rechner Hubert u . Familie 2 Mk., Archi¬tekt W. Sackberger u . Familie 3 Mk.,Prokurist R . Vorreihr u . Frau 2 Mk.,§Prokurist Ehrlich u . Familie 2 Mk. , Ober¬
ingenieur Schmidt u . Frau 2 Mk., Metzger¬meister W . Buhler u . Familie 2 Mk .,Notar v . Diemer u . Familie 1 Mk ..s Theodor Falkner u . Familie 1 Mk.,^Rechtsanwalt Neukum u . Frau 2 Mk.,Gemeinderat Wüst u . Frau 1 Mk., Uhr¬macher Schwenker u . Frau 2 Mk., Me«

s dizinalrat Dr . Geyer u . Frau 2 Mk.,i Oberingenieur Böttger u . Frau 2 Mk.

! Wbollklub „Frankom "
Mich.

Mittwoch de« 1. Januar ISIS.nachmittags 2 Uhr , findet unsere
statutengemäße

Generalversammlung
im Lokal (Schwane) statt.

Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben

Der Vorstand.Abends von 7 Uhr ab
Hanzunlervaltung

im „ Roten Löwen "
, wozu unsere

Mitglieder nebst Angehörigen frdl.einladet D O

Bohnung j« »emiete«.
Schöne große 3 - Zimmer - Woh¬

nung, der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet , ist auf 1 . April zu ver-

Grötzmgerftratze 37 ist der2. Stock mit 4 Zimmern und allem
Zubehör auf 1 . April oder früher
zu vermieten

Eine schöne Wohnung von zwei
Zimmern, Küche und Zubehör so¬
fort oder auf 1 . April an ruhigeLeute zu vermieten .

Adolf Müßt, Herrenstraße 5.

olinmiA -
3—-4-Zimmerwohmmg in gutem

Hause von zwei »alleinstehendenDamen zum 1 . April zu mieten
gesucht. Angebote zu richten an
Frl . Fries, Turmberystr 15.

Don Silvester
an täglich :

Berliner Wfannenkuchm
und AaKnachtsKüchle
jimMrdretrela

in bekannter Güte.
Kottd. Xk-sft, SlttMrei « Backerei,Hauptkr . 67. Tel. 277.

Gesucht aus 15 . Zan. braves,älteres Mädchen , das selbst,
bürgerl . kochen und dem Haushalt
vorstehen kann , zu kl . Familie (2
Pers ) . Guter Lohn u. gute Be¬
handlung zugesichert. Gute Zeug¬
nisse erforderl. Zu erfragen bei
der Expedition d. Bl.

Bon der Weingarterstr. über
Baslertor bis zur Lußstr . am 2.
Weihnachtstag ein dr . Pelz ver¬loren. Wiederbringer Belohnungbei Eifenbeis , Weingarterstr. 14,3 . Stock.

Ein Acker an der Ettlinger-
straße und ein Garte « in den
Jmbergärten zu verpachten .

Christof Amman« alt ,
Lammstraße 4l . 2 . St .
HandwSgelche« .

ein guterhaltenes , vierräderiges,wird zu kaufen gesucht
itanrinstr . 4L. 2 St

Ueberzieher , Herrenanzug, Geh¬
rockanzug, Frauenmantel , Abend¬mantel zu verkaufen

Göthestratze 14.



Bekanntmachung .
Des Kassensturzes wegen bleibt die Stadtkasse am Donners¬

tag den 2 Januar k. J - . geschloffen.
Durlach den 30 Dezember 1912 .

Das Wür - gevrneitter 'arnt

MlMA - « M - kEM llk. 228,
erste Ziehung am 13 . uiH 14 . Jonuar 1913 , empfiehlt noch einige
Viertel - und Achtel -Lose

jffürsrl RL« 88 . Los - n . Glgarr -en -Spezial -KescHätt ,
Kauptstraße 6V — JelepHo» 112.

Freiwillige Versteigerung .
Der Unterzeichnete läßt - am Donnerstag de « 2 - Januar ,

abends 7 Uhr , durch das Bürgermeisteramt seme neuerbauten, gut
eingerichteten Wohnhäuser in der Gartenstraße und Kaiserstraße 10
in Aus auf dem Rmhause hier öffentlich versteigern .

Aue den 3 > . Dezember 1912.
Maurermeister,

Aue öei Durlach

Vsrloiiuirgs ILings
j » sltsu krösseri llllä guten yuatitüts»

emxktedlt
Hs .» 8 DTGLLskrLr '

A
' sr '

, lilrrittgelitzr .

Hauptstrasse 38 .

cxxoocxxx - oooo ^ oooooooooQoo

Geschäfts Empfehlung .
Der verehrlichen Einwohnerschaft von Grötzingen und Durlach

zeige ich an , daß ich seit 1 . September 1912 ein

m DLAxosokLtt m

gegründet habe . Durch meine langjährigen Erfahrungen bin ich in
der Lage , allen Anforderungen im Baufach im Boden und in der

Höhe gerecht zu werden . Zugleich empfehle ich mich im Unfertigen
von Aäucheröfen nach eigener Erfindung und holte mein Lager in

Zement , Uralte « , Ziegeln , Schiudeku u . f. w . bei billiger Berech¬
nung bestens empfohlen.

Es wird mein Bestreben sein , meine Kundschaft aufs best ' zu
bedienen und bitte deshalb um geneigten Zuspruch .

Aufträge werden entgegengenommen in meiner Wohnung oder
in Durlach an der Baustelle des Herrn Hch . Kayser , Glasermeister .
Killisseldstraße Hochachtend

HV. Ls Maufflichäft,
HröHiugen. Kaiserflraße 51.

<> > » <> < ><> <> < ><> <> < ><> > <> <> <> » <> <> < ><> <> <> <> < >

Jum Jahreswechsel
unserer werten Kundschaft8

S Kerzk . Kralulalion ! 8

8 sssmilie Dsrul ». Lopk
Sxezereihandlung , Iveiherstr .

Z Merzli ^ en Oküc^wun ^ r
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zum neuen
meinen Schülern und deren Eltern !

Karl KMsedmiäl, Tanzlehrer,
und Krau.

Allen unfern Freunden u « d Gönnern

z « « resMsel
llll! « M « MW !

'

Mul Kraus u . Iran
KMWlkWsW . 2 ml ach . Hemnstrahr .

LWMWWLWIWL

z KW ,
- ' " / ^

? ZS« likükil Jahre 8
m allen unfern Gästen , Freunden u . Sekanniev . ^

H Familie Kaspar Zimbel ^
^

zum „Lamm " .

Reiner selten liiliui -leii -rlt , 8 <>uie l-' reuullen
null (lönnern

MIMrcli «
rm MrrrneckeU

k ' lLLLW ,

Z Diel Glück Z
» zum neuen Jahre s

unserer Kundschaft, sowie unseren Gönrern !

Familie Karl Meier , Wckermcher . sLZ . , . . .

A ffslrlioke 6 Iüek« ün8eiie ^
) rum neuen islire !

>enllet «einen seriell 8el,iiler » ,in «I <1eren l . ltern

IiUäM« I-ered . E

Meiner werten Kundschaft, Freunden und Bekannten ^

Hs Die herzt. Glückwünsche V
j"i zum Jahreswechsel :
ü ^08vl Lisdlderger u . krau, jii
Iz Friseur - und Zigarre,igeschäst, Hauptstraße 51 . ^
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Lerrliekste KrstulstiM !
Lä . öröuer / uiu Nrüiulml
V. RväMMüIlvr , ulte Niuuerei Nrmei'
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Otiü Dill / um VVuIäitoiul
kd . kisodsr / « ! !
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^u! . üummvl / um 8ukvvcUM>>
krivä. Kleider / um Vukm
Mld. kraus / ui- 8mum
Lod . Kuu2 / U !
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Kol) . Kur2 /um 8ult1ö88eduu
Mid . Naier / um Olültuu Not'
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krieär . Ismülerr ^» > ttluiuo
tiug , Ilklllr XIINI 0otl86I>
ttlltllll lisgel irum ^ <IIei
kr»»» Meä riiiiu Iv» l8nilier Hot
tiäsid . ?orr xum Litclisoliou Hot
8 . 8v!illllrr liai ^oitiot
krsu 8od»örr nn» i-txl-ni
ösus 8edöde! irom Oiuodituu«
kr»» 8tei»br»o» x >« t<> ouo
krs»r Veit x»» > kür^toni -orv.
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^ l!en bö8tsn 6Iüe !itvun8ek ! ^
^ Nirul Vsorß ^ VatrirLsr ^
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Meiner werten tiandsckaft

MW « WWU
» >« « AM !

Färberei Thomas ,
^ Durlach. Familie Ad . Zlesfiug.

-v -^ »v .v . V- V»
L -k

Meiner werten
die es noch werden wollen , wünsche ich,.« » - - - - - -

Kundschaft und Könnern und solchen , ^

§ ?<
Ei« KjMiichkS iiküks Jahr !

^ A Härer und Frau , Schiiellsshlerei. ^- -l- -

» o > e sesici » Wmmc

s ru « lieuc » iLNkk 8
senket

8 o s ^ rrvvsv »
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KH Meinen werten Kunden , Frcnnden und Bekannten ^

A Ae hnzlichslk» ElöckwSiische M neiikn Zahn ! L
s Frsu Auua Helfer . Utzirri«. VS

^iS« SSSS » » » SS » « » » SS » 0 » S » » A

likfrlioken 6IüeI(wun8ck
^ rum neuen lskre !

^
«enllet ollen ^tnmmxü ^ten. k' ieiiixlnii uiui ijeknuntr-n

^ Rermauu SodeuLel iilr <! irL»
^ rur .Attev ReMenr".
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eamilie I ' orsvkwvr L ^
x . D'rrii » keilt ' «Ir (Lürgsrdräu) ,

*LLrl8rude. U S

st!s?n«e »testen Kunüsvkskt , feeunr'en uini Könnern

MI . Achmncli
rs« ««««» Wre !

k ^ s i4 rrri snT ir «
Srot- unö feindsokerei .

«

^
— 4t i» «' . —

V Meiner werten Kundschaft die herzlichste«

B Glüljilliöiislhk W Irhrrsmchskl !
Jakob Vberhardt u. Feau , ZsrbWlhtt.

Illen meinen treundöii , «oni « meiner ^eeckirten
vV Kund^ellukt . .

V vis besten klückwünsebe V

^ r«m Isdresveedsel!
fkietlkiell !< v

'
nig ukul k^ au , LLelierei.

«
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«ss

Meiner inerten Kundschaft , sowie Äreunden
und Könnern

M MllM
M IMI AM!

GF « F« . FF s er - F . A F « KF

Bäckermeister .

ssss
ssser

l »8vrer Iiui ! 'l !>el >»ttt , 1> ,» nden mul Könnern

IZie besten 6Iüok « ünsebs
rum Iskresveodsel!

ttemrick Lk-ieb unö fgmilie ,
Ilet/.^erei, Idler ^trn^sv 2.

Meinen werten Kunden , Freunden u . Bekannten ein

. 8odmüe! jr . u . krau.

Meinen werten Gästen . Freunden und Bekannten
rin herzliches

z ?ro§it AkuMkr ?.
Lmmvrt 2vr Llume , Hue.

Gasthaus zur Blume.
Grnpfehte i 'röer Neujahr

M ü . Üoppvl - Lovk
Anstich heute Dienstag

Ir . Wannherz, Metzger ».
Heute Dienstag

sowie alle anderen Wurstware »
großer Schlachttag

Wir vergüten gut 8psrein !sgen
»d 1 . dnnnar

Volk8bsnlt llurlsek 6 . 6.

Wohnung zu vermieten .
Am Blumenplatz in Durlach ist

eine Herrschastswohnung 2 Stock ,
bestehend aus 8 Zimmern . 2 Man¬
sarden . Küche, Speisekammer,
Keller abteilung.gemeinsamerWafch
küche und Speicherraum mit dem
Mieter des 1 Stocks, per l . April
1913 zu vermieten. Reflektanten
wollen sich an den Besitzer Kmik
W-irnan» in Ludwigrhafen a . Rh .
wenden._

2 - Zimmerwohnung
auf 1 . April zu vermieten

_ Weingarterkraße 5.
bestehend aus 7 Zim-

V HI « , , mern mit allem Zu¬
behör , schönem Garten mit trag¬
baren Obstbäumen , in ruhiger Lage
innerhalb der Stadt per l . April
zu vermieten oder zu verkaufen .
Näheres bei Architekt Bull ,

_ Schillerstraße 26 .

HU «dkn « « K .
Auf l . April ist eine 3-Zimmec-

Wohnung mit Mansarde und Zu¬
behör zu vermieten. Näheres

Pfinjstrasse 49 im Bureau
Eine schöne große 2 - Zimmer-

Wohnung im 3 Stock an ruhige,
anständige Leute per l . April zu
vermieten. Zu erfragen

Lammliraße 23 im Laden .
Wohnung von 2 Zimmern und

allem Zugehör im 2 . Stock auf
l . Aprit zu vermieten

Kronkiiftratze ö.

Eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern und Zubehör ist auf
l . April zu vermieten

Ettlinnerstraße 44 , l St
Wohnung von 2 Zimmern mit

aller Zubehör auf 1 . April zu
vermieten_ AiNslekdkr. 16 .

WottKeftratze 11 sind schöne
Dreizimmer - Wohnungen parterre
und im 2, Stock mit Balkon und
allein Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen Part lks.

Eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern . Küche und Zugehör
sofort oder l . April zu vermieten

_ Jägersiraste IS.
Schöne kleine Wohnung

ist an einzelne Person oder kleine,
ruhige Familie zu vermieten. Näh .
bei der Erped. d . Bl _

2 » Zlmme , Wohnung mit Zu¬
gehör auf 1 April zu vermieten

Hlappenstraße 2l .

Wohnung .
Auf sofort oder 1 . April ist eine^

der Neuzeit entsprechende 4 - Zim¬
mer- und ebenso 3-Zimmer-Woh-
nung in guter Lage init freier Aus¬
sicht nach dem Turmberg sehr preis¬
wert zu vermieten. Näheres

Moltkestr . IS, 2, St
« Mtsfelvftratze IS ist eine

große 3 - Zimmer - Wohnung mit
allem Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten Zu erfrage «
im Laden .



" Unfern werten Gästen und Geschäftsfreunden
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Ir . Kenngott v . Iran
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^ Allen meinen Freunden, sowie meiner werten Kundschaft ^

8 die l'eilen Glückwünlche 8
8 zum Jahreswechsel ! 8
8 Hg Ir . Schweigert 8
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Verwandten, Freunden und Bekannten sowie unserer ^
werten Kundschaft d e M

uusrichligllen Glüeüwünsche ?
t »m ttkllkkl Ichrr ! I

HVNtr . MttMtt , u . frsu . E

d Meiner rverterr Knndscbcrft E

- die herzlichsten Glückwünsche r
- zum Jahreswechsel ! . :
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2 Moltkestratze IS . 2
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/ UM neuen .lulme !
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Zum Jahreswechsel
unserer werten Kundschaft und Bekannten

« MllW » I« MW !
August keter ll. krau. -

Meiner werten Kundschaft, sowie allen Freunden ^
und Bekannten ein ^

'S neues Lal- r !
Familie Friedrich Kehm ,

Wehgerei ^

tllen Ktnmin^ üsteii , s'reiuujeu nn «I Neknunte»

Ist « ' bestell Olüeüvvüuselle
/ um neuen -lulne !

kLMiUe Lar ! Uelwed
rum „Lüdriuger kok".

8 ^Oien unseren n erteil ttüsten, t 'reiiiulen unll l»eirnnnteil
^
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^
/ UM -Icllire ^ veelisel !

^ kuüoli Xlevert unä Nirm

kestauruliou „Lüler " : : Lue .

klnsern Stammgästen, Freunden und Gönnern

die besten Glückwünsche
g um neuen Jahre

LLId uvä krau zur „GMenen Gerste
".



Wz - Ws
des

UrMkMsVllrWSL
Am Mittwoch de» 1. Januar

Hanzuntertjaktung
im .. Amalienbad "

, wozu die Tanz -
schaler nebst Eltern , sowie die
Mitalieder des Vereins fr rundlichst
eintadet

Der Tanzaussch « ^.
Anfang 7 Uhr .

Isnr - !iul8 l-Stek .
Die Schüler nebst

Angehörigen , sowie d>e
Schüler früherer Kurse
werden zu dem am
Meujaßestag abends
7 Uhr beginnenden

Hammrgttügm
im „ Hotel Karls barg " höflichst
emgeladen .

Der Borstaud .

Stenographenverein
Gaöelsberßer Durlach .

Gear . 1 ^ d2 .

MM !
*

Donnerstag de « 2 . Januar ,
abends V- 9 Uhr , findet

UkoncrtsVer scrrrrrrrtünq
im Lokal (Gasthaus zum Bahnho !)
statt . Um zahlreiches Erscheinen
wi .rd gebeten

Der Borstand

Geseüjchüj! „KrshsiN
"

Mrlach.
vlegr . 1S11.

Morgen Mittwoch den I . Ja¬
nuar findet von 6 Uhr an in
unserem Lokal (SchlWe ) eine

Tarrzunterhatturkg
statt

Sonntag de« 5 Januar , abends
7 Uhr , findet unsere diesjährige

Weihnachtsfeier.
bestehend in Theater , Gabenver -
losuiifl und Ton ; , im Gasthaus
zum Noten Löwen statt

Hierzu sind die werten Mit¬
glieder mit ihren Angehörigen , so¬
wie auch Freunde und Gönner
unseres Vereins freundlich rin¬
gelndem

Der Vorstand

Woks
- M88S

UNS
kigureu

rnrm KieLen »m Lxlvestsradsuä .

Mlerärogsris ?kter.
ZVerzimMt -rwoSr . ttng

aus l . April zu verni eten
Arievrichstraste Ist , 2 St l
Schöne 5 und 2 - Z innrer Wvh-

nung mit Kucke , Keller und Zu¬
behör aus 1 April zu vermieten .
Näheres Hauptstraße 7K 1l .

Zu vermtere «
2 - , 3- und 4 - Z '.mmerwohnunqen ,
alle Wohnungen mit Bad , im Neu¬
bau Ecke Weingarter - und Rovn -
straße . Näheres

Weingarterstr . 1 , 2 St

Danksagung.
Zuruckgekehit vom Grabe unseres nun

in Gott ruhende » , unvergeßlichen Sohnes

der viel zu früh uns entrissen wurde ,
sagen wir allen jenen , die ihn während
seiner langen Krankheit mit ihrem Besuche
beehrten und die ihn so zahlreich zur D
letzten Ruhe begleiteten , unfern herz -
inriusten Dan ?

Gau ; besondern Dank dem hochwürdigen Herrn
Kaplan Nägele für seine vielen Besuche und tröstenden
Worte , den ehrwürdigen Schwestern für die liebevolle
Pflege , sowie kein katholischen Jugendverein , dein Cäcilien¬
verein und dem Kaufmännischen Verein für I ie Nieder¬
legung der Kranzspenden am Grabe des Entschlafenen .

Furier sei gedankt für die herrlichen Blumen , die
ihm als letzter Gruß van allen Seiten cntgegengebracht
winden .

Durlach den 30 Dezember 1912

Die licfgt 'ßmgten Ettern :
Nikvr ' E , Polizeisergeant , und Frau .

MMHW ; - - «Mrmig
strsvMei km üersvzstttia
„Ms !s;clii«elll!sser " Iurlscii.

VN « s .tvr » dvi »a ( mit llsstauratior, )
8m Zgmsillg Sen 4 . Isnus? 19t3

in Sen . FkststsÜs " .

Aufführung gslsngtr

8 öiuükkl

öbsrsfsirlsokss Voikrstiiok mit Lsssng in 8 Aufrügen von VsrI lsioors.
i8urik nsvd stolrisvkon ISotivon von v. Ports,

ln 8rene gesetri von August Xulm.
Msik : vre keuervedr^Apellö fitrejedmdestei').

Lsslöttnung V4 S Ukr. Lntsng V2S vkr . knS « nsok 11 Ukr.

pistr (Auklrsike unS liseks ) 1 ^ srk, tt . plstr 50 Pfennig.
Liinrler in sebulMiebtiFsw lVIter baden iceinen Zutritt .

Der kstnerlrsg virS vsrvenSet rur LesedLkkllog ^vos LIsLSuog kür dsäürktig « LoüLrwSllSsN dsLSerket I
Lollkö88 !oüso .

^
Oer Krrrtenvorverkaiit ' ist in vvrsekieäenen Oesebäktsn änrek llalcate

kenntbeb x-eioaebt
Von nbenila 7 Cbr ek sinä in 6er Htballe an 6er Xaase ( 6ar6erobe )

7.u liaben

4
4
4
4

M Sr !-eiterittl » en un «!
jirfleillitictle Ortwiter

finde« lohnende Beschäftigung in der

UchmriovL - 22 L LüQLbütcliöL -
? Ldrik 2 rSt 2lrr § S2 .

ANsWIIMill WM .
Auf Silvester empfehlen jwir
div . Liköre . Arak , Rum

Punsch , Pfefferminz
Wachholderbeer . Cognac

Kirschwaffer
Zmetschgenwäffer

Rot und Weißweine
Malaga , Tokayer

Kaisersekt , Vadeniagoid
_ 0 « v Va ^ sssnet .

Ä lilNveiil
eignet sich ganz besonders meirr

xnrLnrtsrck ns .1:nrrsLnsr

Liter 95
l . lO, 125 und 140

Adlerdrogerie A Peter .

wurde , dag die beste medizinische Seife

Ittckevpf TmschVkstl - Ikjfe
v. Bergmann L Co ., Nadebru !

ist . da dieselbe alle haateenrrtnigkcir «^
und Hae »ta « » schlSg « , wie : Milesier .
Finnen . Flechten , rote Flecke rc. . beseitigt-
a St . 50 Pfq . in SpstheV «« .

Gänseiebern
werden fortwährend zu den äußersten
Preisen angekaust

Kronenstratze 3.
Ebendaselbst sind auch junge .

jeugestopsts Gänse , sowie zerlegte '
Teile und Gänsefett zu haben .

MM Ml MW .
^ Heute Dienstag

L , Schlachttag,
IsU ^ wozu höflichst einladet

^ aksb Link .

lowMPV » ,
sowie sämtliche Rohprodukte kaufen
in großen und kleinen Quantitäten !
zu den denkbar höchsten Preisen

L. Nalüör SödNv.
Larksrnke , Laqerstraße S .

smn «r8 M 7 ria « i>d
gefahrlos sicheres Anfeuern —

lOO Pakete 6 50 franko Haus .
HelittünMerM . A. Sssecer . Ztirlach.
>« OtlAr » M

jeit Jahren erprobt für tNSH« u . Hferd « ,
die nicht trächt . werden . Pak . 1

» Linhorn » Nzrothrkr
h . Slartzcn , Dur lach .

An gutem

UW - II. UW«
können noch Herren teilnehmen .
_ Mottkestr 8 . part l.

4 — 5 - Zlnimer - Wohnung in der
Nähe der Bahn per 1 . April ge¬
sucht . Detail - Offerten mit PreiK
unter Nr . 392 an die Expedition
dieses Blattes ._

Auf 1 . April ist eine S -Ztmmer -
Mohnung in schöner , gesunder
Lage mit allem Zubehör zu ver¬
mieten . Offerten u . Nr 389 an
die Expedition d . Bl _

A n e.
Schöne 2- und 3 -Zimmer -Woh --

nungen sofort oder auf 1 . April -
zu vermieten . Näheres bei

K . Stir , Kaiserstraße 8 .
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